
Über 20.000 Teilnehmer jährlich sind das Ergebnis erfolgreicher Arbeit

Uwe Schummer nutzte die Gelegenheit in seiner Heimatkreiswoche die Volkshochschule 
(VHS)  in  Viersen  zu  besuchen.  Den  Anlass  für  den  Besuch  an  der  VHS  stellte  die 
Umsetzung und die Nachfrage der Bildungsprämie im Kreisgebiet dar. Auch wollte sich 
Schummer über die Weiterbildungsmöglichkeiten und das Programm der VHS „vor Ort“  
informieren. Hans-Jürgen  Horst,  Direktor  der  Bildungseinrichtung, freute  sich  über  das 
Interesse des Bundestagsabgeordneten. „Unser Angebot wird weiter ausgebaut und an  
Nachfrage  und  Bedürfnisse  unserer  Kursteilnehmer  angepasst“,  so  Horst  über  die 
Kursangebote.  Von  Bildungsfahrt,  über  das  Lernen  sowie  die  Vertiefung  von  
Fremdsprachenkenntnissen bis zur kulturellen Bildung, ist die VHS breit aufgestellt. „Auch  
ist  es für  unsere  Einrichtung  von  besonderer  Bedeutung,  das  gesamte  Kreisgebiet 
abzudecken.  „Alle  Menschen in  den kreisangehörigen Kommunen sollen von unserem 
Angebot profitieren“, erläuterte Hans-Jürgen Horst die Frage nach der Erreichbarkeit der  
Volkshochschule.  Diese soll durch verschiedene Standorte im Kreisgebiet  sichergestellt 
werden. Über 20.000 „Schülerinnen und Schüler“ konnte die VHS im 1. und 2. Semester 
2010 für sich gewinnen. Besonders erfreut zeigte sich Uwe Schummer über die Nutzung 
der Kursangebote, aber auch über die Beratungs- und Vermittlungsfunktion der VHS bei 
der  Inanspruchnahme der  Bildungsprämie.  „Der  lebenslangen Weiterbildung kommt im 
Berufsleben eine Schlüsselrolle zu. Wer sich weiterbildet, kann seinen Arbeitsplatz sichern 
und seine Chancen, sich beruflich weiterzuentwickeln erhöhen. Die Bildungsprämie dient 
hierfür als direkte Unterstützung“, so Schummer .Insgesamt wurde die Bildungsprämie in 
einer Höhe von bis zu 500 Euro pro Weiterbildungsmaßnahme in den letzten anderthalb 
Jahren im Kreis Viersen bereits über 650 Mal genutzt.

Hintergrund:
Bedingung für den Erhalt eines Prämiengutscheins ist es, dass man erwerbstätig ist und 
eine Einkommensgrenze von maximal 25.600 Euro bei Alleinstehenden (bzw. 51.200 Euro 
bei gemeinsam Veranlagten) nicht überschritten wird.
Es werden für die berufliche Weiterbildung jährlich bis zu 500 Euro pro Person ausgezahlt,  
wenn Arbeitgeber oder Arbeitnehmer den Betrag verdoppeln.
Bis zum 31.12.2009 lag der maximale Förderbetrag noch bei 154 Euro. 

Ansprechpartner  bei  Nachfragen  zur  Bildungsprämie  ist  die  Volkshochschule  (VHS), 
Willy-Brandt-Ring 40, 41747 Viersen, www.kreis-viersen-vhs.de


